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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

Goldene Hochzeit 
Wenn unser Ehrenbürger Gottfried Langeder 
mit seiner Frau Maria 50 Jahre verheiratet ist, 
dürfen auch die Glückwünsche der Markt-
gemeinde nicht fehlen. Mit großem Zeitauf-
wand hat die Familie Bemerkenswertes für 
unsere Gemeinde geleistet. Besonders die 
kulturellen und geschichtlichen Aktivitäten 
sind für uns auch in der Zukunft wertvolle 
Grundlagen. Das Buch „400 Jahre Markt 
Ferschnitz - Von der Vergangenheit zur 
Zukunft“ ist eine sehr gelungene Arbeit über 
die Geschichte unserer Heimat und nach wie 
vor ein begehrtes Nachschlagewerk. Für die 
Vielzahl an Funktionen und Tätigkeiten 
möchte ich herzlich danken und beiden einen 
schönen Lebensabend wünschen. 
 
Auszeichnung für Firma WimTec 
Wirtschaftskammerpräsidentin KR Sonja 
Zwazl und Leitbetriebe Austria GF Heinz 
Hofer überreichten in einer Feierstunde den 
Geschäftsführern Herbert und Peter 
Wimberger eine besondere Auszeichnung für 
ihren Betrieb. Durch ihre herausragende 
Wirtschaftskraft, ihre Innovation und 
Zukunftsorientierung sind sie zu einem 
Leitbetrieb für Österreich geworden. Mit 
zielstrebigen Entwicklungen und ständig 
neuen Ideen ist die Firma in kürzester Zeit 
zum Marktführer in der Sanitärsteuerung 
geworden. Ich bin stolz darauf, dass die Fa. 
WimTec in Ferschnitz ihren Standort hat und 
gratuliere zu dieser verdienten Auszeichnung. 
 

Fragebogen 
Die Gemeinderäte werden an alle Haushalte 
Fragebögen verteilen, um abzufragen, 
welcher Bedarf zukünftig für Wohnungen, 
Reihenhäuser und „betreutes Wohnen“ 
besteht. Alle Gemeindebürger ab 16 Jahre 
können einen Fragebogen ausfüllen. Je 
höher die Rücklaufquote desto genauer ist 
die Prognose für die weitere Entwicklung der 
Bautätigkeit. Nehmen sie sich ein paar 
Minuten Zeit und beantworten sie die Fragen. 
 

Aufschließung Am Sonnenhang 
Der neue Parzellierungsplan wurde beim 
Grundbuch eingereicht und 8 neue Bauplätze 
werden nach der Genehmigung zum Verkauf 
angeboten. 
 

Baumschnitt 
Die drei Birken, die auf öffentlichem Gut bei 
der ehemaligen Brückenwaage standen, 
mussten entfernt werden. Ein nochmaliger 
Rückschnitt war auf Grund der morschen 
Stämme im Kronenbereich nicht möglich. 
 

Jugend- und Kindergesundheitstag 
Ein umfangreiches Programm erwartet uns 
am 25. März in der Volksschule. Ziel ist es, 
die junge Generation zu informieren wie 
wichtig eine gesunde Ernährung und 
Bewegung von Kindheit an ist. Gleichzeitig 
wird der IVV-Wandertag des Sportvereins 
abgehalten und die „Gesunde Gemeinde“ 
feiert ihr 10-jähriges Bestehen. Ich lade alle 
ein, diese Veranstaltungen zu besuchen. 
 

Bürgermeister Johann Berger 
 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 27. März 2012 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 
 

 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 23.03.2012, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  JJäännnneerr  22001122 
   

Reiter Kristina Freidegg 86/1  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  MMäärrzz  22001122 
 

03. – 04. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090
10. – 11. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
17. – 18. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
24. – 25. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090

31. MR Dr. Franz Josef GABLER Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten  07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  MMäärrzz  22001122 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
04.03.2012 Freiwillige Feuerwehr Blutspenden Gh. Affengruber 09:00-12:00
09.03.2012 Landjugend Mostkost Fam. Luger, Senftenegg 17:00-04:00
10.03.2012 USV Sektion Fußball Preisschnapsen Gh. Affengruber 17:00 
23.03.2012 JVP Spring-Session Gh. Affengruber 20:00-04:00
24.03.2012 USV Sekt. Wandern Wandertag Sportanlage 08:00-16:00
25.03.2012 USV Sekt. Wandern Wandertag Sportanlage 08:00-16:00
25.03.2012 Kleinregion Kindergesundheitstag und 10 

Jahre Gesunde Gemeinde 
Volksschule 09:00-16:30

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  MMäärrzz  22001122 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 12.03.2012 15:00 17:30   Montag 26.03.2012 15:00 17:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

NNoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg 
 

Am Dienstag, den 13. März 2012 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser 
der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

SSttaammmmttiisscchh  ffüürr  ppfflleeggeennddee  uunndd  bbeettrreeuueennddee  AAnnggeehhöörriiggee 
 

Nächster Pflegestammtisch: 
Di. 6. März 2012 um 19:30 Uhr 

im Gh. POTZMADER in Senftenegg 
 Thema: 
          Heil- und Hilfsmittel 
          Leistungen der Krankenkassa 

Stammtisch für 
     Pflegende und 
        Betreuende  

           Angehörige
 

 

 Vortragender: Hr. Walter von Fa. Gattringer 
 

Um reges Interesse bittet das Team 
 

Monika Moser, Josef Schachinger, Waltraud Wurzer 
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Rechnungsabschluss 2011 
 

Ordentlicher Haushalt: 
Gruppe Einnahmen in Euro Ausgaben in Euro
0  Vertretungskörper u. Allgemeine Verwaltung 31.653,71 440.629,97
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.618,00 5.943,29
2  Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 50.890,69 377.010,17
3  Kunst, Kultur, Kultus 0,00 33.025,54
4  Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 216.752,30
5  Gesundheit 30,00 294.150,22
6  Straßen- und Wasserbau, Verkehr 2.546,06 20.135,89
7  Wirtschaftsförderung 0,00 13.151,46
8  Dienstleistungen 587.397,55 616.063,32
9  Finanzwirtschaft 1.628.968,29 119.282,30
    Soll-Überschuss 2010 229.122,17  
    Summen Einnahmen u. Ausgaben HHJ 2011 2.533.266,47 2.133.144,46
    Soll-Überschuss 2011 400.082,01
    Gesamtsumme Ordentl. Haushalt 2011 2.533.226,47 2.533.226,47
 

Außerordentlicher Haushalt: 
AOH - Vorhaben Einnahmen

in Euro
Ausgaben

in Euro
Soll-

Fehlbetrag 
Soll-

Überschuss
Amtsgebäude 62.974,96 62.974,96  
Straßenbau 137.126,98 137.126,98  
Regenrückhaltebecken 5.000,00 5.000,00  
Güterwegerhaltung 35.598,31 35.598,31  
Wasserversorgung 85.515,78 85.499,89  15,89
Abwasserbeseitigung 649.906,64 685.044,37 35.137,73 
Kapitalisierung Darlehenszinsen WWF 939,53 939,53  
Summe 976.962,20 1.012.084,04 35.137,73 15,89
Soll-Fehlbetrag AOH 35.137,73  
Soll-Überschuss AOH 15,89  
Gesamtsummen AOH 2011 1.012.099,93 1.012.099,93  
 

Information zur FSME-Impfung 2012 
 

Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes 
setzt seine Schutzimpfung gegen die 
Zeckenkrankheit mit der Kampagne 2012 fort. 
Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 
wird mit Mitte Februar bis Ende Juni 2012 
festgelegt. 
Der Preis pro Teilimpfung beträgt für Kinder 
23,00 € und für Erwachsene 28,00 €. 
Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmann-
schaft Amstetten, Preinsbacher Straße 11,  
 

sind Schutzimpfungen jeweils an einem 
Dienstag zwischen 08:00 und 12:00 Uhr 
sowie zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
möglich. 
Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe 
liegen vor Ort auf. 
Aufgrund einer Impfbestätigung kann unmittel-
bar im Anschluss an jede Teilimpfung beim 
zuständigen Krankenversicherungsträger ein 
Kostenzuschuss beantragt werden. 
 

Weitere telefonische Auskünfte erteilt das Fachgebiet Gesundheitswesen 07472/9025 - 21570. 
Vorsorgen ist der beste Schutz!  Zeckenschutzimpfung - JETZT! 

 

 

Lehrstelleninfo 
 

Es scheint so einfach und ist doch so schwierig - den richtigen Beruf zu finden. Der Beginn einer 
Lehre ist eine Entscheidung fürs Leben.  
Obwohl die Wirtschaft dringend Lehrlinge sucht, finden tausende von Schulabgängern nicht die 
ihren Begabungen und Neigungen entsprechende Arbeitsstelle. 

Klick Dir deine Lehrstelle    www. lehrstelleninfo.at 
 

BERUFE - AUSBILDERBETRIEBE -FREIE LEHRSTELLEN 
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„„TTiimmee  ffoorr  YYOOUUggeenndd““ 
 

 

 

 
 

 

NNeeuuee  BBrroosscchhüürree  „„LLeeiissttuunnggeenn  &&  SSeerrvviiccee  22001122““  iisstt  ddaa 
 

Die NÖ Gebietskrankenkasse ist für die Gesundheitsver-
sorgung von über 1,1 Millionen Menschen verantwortlich. 
Welche Leistungen und Serviceangebote die NÖGKK ihren 
Anspruchsberechtigten bietet, zeigt die Broschüre 
„Leistungen & Service 2012“. 
Auf 72 Seiten wird u.a. über Versicherungsschutz, Leistungskatalog, Anspruchsvoraussetzungen 
und Kostenbefreiungen informiert. Ebenso beinhaltet die Broschüre die Adressen und 
Öffnungszeiten aller Service-Center, Zahn- und Physikoambulatorien sowie der Rheuma-
Sonderkrankenanstalt in Baden. Außerdem gibt das Druckwerk einen Überblick über spezielle 
Angebote der NÖGKK, wie beispielsweise Case Management und mobile Kundenbetreuung.  
 
Sind Sie interessiert? Holen Sie sich die kostenlose Broschüre persönlich ab oder bestellen Sie 
sie über e-Mail unter oea@noegkk.at bzw. telefonisch unter 050899-5121. Sie können auch im 
Internet unter www.noegkk.at darin blättern. Die virtuelle Broschüre bietet eine Lesezeichen- und 
Versendefunktion. 
 

Service-Center Amstetten, Anzengruberstraße 8, 3300 Amstetten 
E-Mail: amstetten@noegkk.at  

Versichertenservice: Tel.: 050899/6100  -  www.noegkk.at 
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 

 
 

 

Seinen 80. Geburtstag feierte Karl 
Stelzeneder, Unter Umberg 44.  
 
Mit Glückwünschen kamen: 
Gottfried Langeder (Pfarre), Johann 
Stelzeneder, Silvia, Hannes und 
Thomas Stelzeneder; letzte Reihe: 
Karl Hülmbauer und August Wurm 
(Bauernbund), Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Michael 
Hülmbauer und Johann 
Stelzeneder (Gemeinde). 

 
 
 
 
 

Foto: zVg.

 
 

Das Fest der Goldenen 
Hochzeit feierten der 
Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Ferschnitz 
Gottfried Langeder 
und seine Gattin 
Maria, Günzing 13.  
 
Als Gratulanten kamen 
mit Glückwünschen: 
Bürgermeister Johann 
Berger, Pfarrer Johann 
Punz, Anna und Albert 
Langeder;  
stehend erste Reihe: 
Johann Stelzeneder 
(Gemeinde), 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer, Anton Seifert 
(Amtsleiter), Josef 

 

Dorninger und Michael Hülmbauer jun. (ÖVP), Adolf Schindlegger, OMedR Dr. Franz 
Stierschneider und ÖkR Michael Hülmbauer sen. (Ehrenbürger), Ing. Elisabeth Berger 
(Wirtschaftsbund), 3. Reihe: Josef Kralovec und Martin Prantner (Verschönerungsverein), Christa 
Hammerl und Johann Peneder (Seniorenbund), Hannes Hülmbauer und Martin Rab 
(Bauernbund), Karl Roseneder (Wirtschaftsbund). Abordnungen der Katholischen Jungschar und 
des Pfarrgemeinderates gratulierten schon in der Pfarrkirche                                      Foto: Franz Reisinger
 

 
 

 
 

 

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten Rudolf und Erika Hanicak, 
Rudlingstraße 12/2.  
 
Mit Glückwünschen kamen: 
Bürgermeister Johann Berger und 
Gemeinderat Hannes 
Engelscharmüllner. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Gottfried Langeder
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UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn   
 

Geschätzte WanderfreundInnen!  
 

Wandertage im März: 3./4. Hafnerbach, 10./11. 
Weiten, 24./25. Ferschnitz und 31./1.April Gars/ 
Kamp (Ausflug). 
Wie aus den Terminen oben ersichtlich, geht es ab 

 

März mit den Wandertagen wieder richtig los. Ich ersuche um zahlreiche Teilnahme. 
Mitfahrgelegenheit gibt es immer. Bei Fragen Tel.: 0680/2127010 anrufen. 
Unser Zweitages-Ausflug führt uns auch heuer wieder nach Tirol. Termin 11./12. August.  
Ausflug nach Gars/Kamp am 31.03.2012: Abfahrt 07:00 Uhr beim Gemeindeamt, 
Kostenbeteiligung 13,- € (Kinder frei). Rückkunft: spätestens 17:00 Uhr. Bitte um rasche 
Anmeldung unter 0680/2127010.  
Außerdem möchte ich nochmals auf unseren Wandertag hinweisen und alle Mitglieder und 
freiwillige Helfer um ihre tatkräftige Mitarbeit bitten. 

         Mit freundlichen Grüßen: Sektionsleiter Karl Hintersteiner 
 

 

USV Ferschnitz – Sektion Fußball-Nachwuchs 
 
Die U12-Mannschaft des USV-Ferschnitz 
nahm in St. Pölten bei der 
Landesmeisterschaft im Hallenfußball teil 
und erreichte den hervorragenden 3. Platz. 
 
 
 
Unten von links: Hannah 
Engelscharmüllner, Verena Kromoser 
Oben von links: David Kritzl, Dominik 
Kromoser, Jan Jungwirth, Thomas Kühnl, 
Jakob Schneckenreither, Daniel Sitz, 
Patrick Zehetner 
 

 

NNÖÖ  HHiillffsswweerrkk  ssuucchhtt  NNaacchhhhiillffeebbeettrreeuueerr//iinn 
 

Als NachhilfebetreuerIn bereiten Sie Kinder und Jugendliche in bestimmten Fächern auf Tests, 
Schularbeiten und Nachprüfungen vor. 
Unser Angebot  
 

     *  Freier Dienstvertrag (Pensions-, Unfall- und Krankenversicherung)  
     *  Kostenlose Aus- und Weiterbildung 
     *  Fachliche und organisatorische Betreuung vor Ort  
     *  Erfahrungsaustausch in der Gruppe 
     *  Flexible Zeiteinteilung 
 

Mitzubringen sind Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen, Offenheit und die Fähigkeit, 
auf andere einzugehen.  
 

HILFSWERK AMSTETTEN, Ardaggerstraße 50, 3300 Amstetten 
Tel. 07472/61520 21       kijufa.amstetten@noe.hilfswerk.at 

 

 

NNiicchhtt  ööffffeennttlliicchhee  MMüüllllssaammmmeellsstteellllee  AAmm  SSoonnnneennhhaanngg   
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Müllsammelstelle bei den Wohnungen Am Sonnenhang 
keine öffentliche Müllsammelstelle ist und daher nur von den Mietern der Wohnungen 
benützt werden darf.  
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 2/2012 – Februar ‐ 33. Jahrgang    Seite 7 

 

1100  JJaahhrree  GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
 

    

 

 
 

Kleinregion Donau‐Ybbsfeld bietet erstmalig Jugendlichen volles Programm 

Jugend‐ & Kinder‐Gesundheitstag 
Stell dir vor es geht um dich, und du bist der Mittelpunkt! 

 

Die  Kleinregion  Donau‐Ybbsfeld  lädt  ganz  herzlich  zum  Jugend‐  und  Kinder‐Gesundheitstag.   Das 
Veranstaltungsprogramm des gemeinsamen Events  ist diesmal vor allem den Jugendlichen gewidmet. So 
werden  Fitnessstationen,  Bogenschießen,  Sportgeräte  für  Jugendliche,  fruchtige  Cocktails  zum 
Selbermachen,  Styling  und  Make‐up  Tipps  geboten,  Reaktionstests  und  Fahrsicherheitsinfos  für 
Führerscheinanwerber  sowie  brauchbare Gesundheitsthemen  jugendgerecht  verpackt  und  als Highlight 
die Band „Sunny side up“  für Partystimmung sorgen. Denn Gesundheit heißt auch sich wohl  fühlen und 
Spaß am Leben haben. 
 

Für  alle  Eltern,  deren  Kinder  noch  keine  1,50  m  groß  sind,  gibt´s  natürlich  auch  Interessantes: 
Kinderstationen,  Bewegungsspiele  und  ein  Fit‐mach‐Mit  Kindertheater wollen  Ihnen  und  Ihren  Kleinen 
einen lustigen, aber auch informativen Tag bereiten. 
 

Diejenigen, die erst dabei sind, Eltern zu werden – don´t worry.  Ihnen werden  Infos zu Schwangerschaft 
und Stillzeit geboten. 
 

Tja und damit der Tag so richtig rund wird und keiner zu kurz kommt, gibt es für all  jene, die keiner der 
oben  genannten  Gruppen  angehören  ein  Rundumprogramm  zu  Bewegung,  Ernährung,  Vorsorge  und 
mentale  Gesundheit  mit  Hörtests,  Sehtests,  Orthopädie,  Ernährungsvorsorge,  Radfahrtipps,  Shiatsu, 
Klangschalen, Shinergy, Cranio Sacrale und mehr. Vereine präsentieren sich, und die Kleinregion Donau‐
Ybbsfeld dokumentiert durchgeführte Aktionen im Gesundheitsbereich. 
 

Nutzen Sie außerdem die Möglichkeit zum Fahrradcheck! Der Radldoc überprüft  um nur 2,‐ € ihr Fahrrad, 
Kinderräder werden kostenlos kontrolliert und frühjahrstauglich gemacht. 
  

Termin:   25. März 2012, 09:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:    Ferschnitz 
09:00 Uhr rhythmische Messe in der Kirche 
10:00 Uhr Eröffnung im Turnsaal der Volksschule Ferschnitz 
 

 

Am  Bild:  die  Vertreter  und  Vertreterinnen  der 
Gesunden Gemeinden sowie die Bürgermeister und 
Bürgermeisterin  der  Kleinregion  Donau‐Ybbsfeld 
freuen sich auf den gemeinsamen Gesundheitstag 
Vlnr.:  1.  Reihe:  Sandra  Rosenberger,  Gertraud 
Gamp, Edith Weichinger, Hermi Berger mit Enkelin 
Nadine, Michaela Naderer, 
2.  Reihe:  Kleinregionssprecher  Bgm.  Hans  Redl, 
Johanna Dorfmeister MA, Daniel Berger, Julia Veigl, 
Dir.  Hermine  Hager,  Gerlinde  Fink,  Bgm.  Martin 
Ritzmaier 
3.  Reihe:  Bgm.  Johann  Berger,  Manfred  Gassner, 
Waltraud Wurzer, Gusti Gschossmann, Andrea Pold,
4. Reihe: Thomas Schnakl, Lorenz Berger 
 

 

 

Foto: Gottfried Langeder



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 2/2012 – Februar ‐ 33. Jahrgang    Seite 8 

 
 

 

ORT: GGaasstthhaauuss  AAffffeennggrruubbeerr,,  FFEERRSSCCHHNNIITTZZ  
AM: SSoonnnnttaagg,,  44..  MMäärrzz  22001122 

ZEIT: 0099::0000  ––  1122::0000  UUhhrr 
 
Wir bitten Sie, an der freiwilligen, unentgeltlichen Blutspendeaktion teilzunehmen. 

 
Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung. 

 

Im Namen der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die 
Blutbank des Landesklinikums St.Pölten. 

 

Blutspenden ist ungefährlich, es werden nur sterilisierte Einmalartikel verwendet. 
 

 

RReeiisseeppaassss  ffüürr  KKiinnddeerr 
 

 

Kindermiteintragungen endet mit 15. Juni 2012 
Ab Juni 2012 werden Kindermiteintragungen in österreichischen Reisepässen 
ungültig, auch wenn der Reisepass noch nicht abgelaufen ist.  
Jedes Kind benötigt ab 15.06.2012 einen eigenen Reisepass oder einen 
Personalausweis, je nach Einreisebestimmungen des Landes, bei Grenz-
übertritt. 
 

Nähere Informationen beim Bürgerbüro der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten, Tel. 07472/9025 – 21130, www.noe.gv.at/Bezirke/BH-

Amstetten/Buergerbuero.html oder www.help.gv.at 
 

Allgemeine Informationen 
Bei jedem Grenzübertritt wird ein Reisedokument benötigt. Dies gilt auch bei Reisen in Schengen 
Staaten und auch bei kurzen Fahrten ins Ausland. 
Reisedokument ist der Reisepass oder bei Reisen innerhalb der EU auch ein gültiger 
Personalausweis. Der Führerschein ist kein Reisedokument, ebenso wenig der Identitätsausweis. 
Der Reisepass dient als Nachweis der Staatsangehörigkeit und der Identität. Im Inland gilt u.a. der 
Reisepass als amtlicher Lichtbildausweis. 
 

 

SScchhwwaarrzzeerr  AAnnoorraakk  vveerrmmiisssstt!! 
 

Ich vermisse seit der Börsen-Crash Party (Fr. 10.02.2012) einen schwarzen Anorak mit Kapuze 
und feinem roten Nadelstreif der Gr. L. 
 

Ich ersuche den Finder, den Anorak im Gasthaus Affengruber abzugeben! 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 2/2012 – Februar ‐ 33. Jahrgang    Seite 9 

 

WWiimmTTeecc  iisstt  zzeerrttiiffiizziieerrtteerr  LLeeiittbbeettrriieebb  uunndd  sseettzztt  nneeuuee  IImmppuullssee
 

„Markt-Schwergewichte“ wie Kapsch, EVN oder Trenkwalder sind es bereits. Jetzt ist mit 
WimTec auch jenes Unternehmen in den „Klub der zertifizierten österreichischen 
Leitbetriebe“ eingetreten, das von Niederösterreich aus in der Sanitärbranche neue 
Akzente setzt. Seiner neuen Rolle als offizieller Leitbetrieb wird WimTec vom Start weg 
gerecht: Mit dem neuen Kompetenzzentrum WimTec IMPULSE. 
 

Elektronisch gesteuerte Armaturen, die den Wasserfluss verlässlich automatisch auslösen, wenn 
der Benutzer sich nähert –  und danach ebenso verlässlich wieder stoppen. Eine neue Dimension 
an sanitärem Komfort und Effizienz in der Wassernutzung: Damit ist WimTec innerhalb von nur 20 
Jahren zu einem Shooting Star unter den heimischen Mittelbetrieben avanciert. Als Marktführer 
für berührungslose Armaturen in Österreich. Mit einer Verdoppelung des Umsatzes in den letzten 
fünf Jahren. Mit Exporten nach ganz Europa und darüber hinaus. 
 

Leitbetrieb Austria   Gründe genug für die Plattform Leitbetriebe Austria, das niederöster-
reichische Unternehmen im Beisein der Präsidentin der WKNOE, KR Sonja Zwazl, als 
österreichischen Leitbetrieb anzuerkennen. „Dieses Prädikat behalten wir Firmen vor, die mit 
herausragender Wirtschaftskraft, Innovationskraft und Zukunftsorientierung eine Leitfunktion am 
Markt übernommen haben,“ begründete Leitbetriebe Austria-Geschäftsführer Heinz Hoffer die 
Entscheidung. Für ein überzeugtes Bekenntnis zum Standort im niederösterreichischen 
Ferschnitz nützte Peter Wimberger, Co-Geschäftsführer bei WimTec, den Anlass: „Wir sind 
begeisterte Österreicher, begeisterte Niederösterreicher – und nicht zuletzt begeisterte 
Mostviertler!“ 
 

WimTec IMPULSE   Wie das Unternehmen seine Rolle als Leitbetrieb in Zukunft noch weiter zu 
vertiefen gedenkt, demonstrierte Wim-Gründer Herbert Wimberger mit der Eröffnung des neuen 
Kompetenzzentrums WimTec IMPULSE: einer Begegnungs- und Veranstaltungsreihe, die 
führende Experten, Händler und weitere Partner regelmäßig zu Zukunftstrends der 
Sanitärbranche zusammenführen wird. Die Themen reichen von lebensgerechtem bzw. 
barrierefreiem Bauen über sanitäre Hygiene bis zu Neuromarketing. Herbert Wimberger: „Wir tun 
damit verstärkt das, was schon in der Vergangenheit unseren gemeinsamen Erfolg ausgemacht 
hat: Wir bringen Menschen – und damit Wissen und Ideen in Verbindung!“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
v.l.n.r.: NR Günther Kößl, AK Vizepräsident 
Michael Fiala, WKNÖ Präsidentin Sonja Zwazl, 
WimTec GF Peter und Herbert Wimberger, 
Leitbetriebe Austria GF Heinz Hoffer, LtAbg. 
Michalea Hinterholzer und Bgm. Johann Berger. 

 
Die Vortragenden des WimTec IMPULSE 

Kompetenzzentrums mit Moderatorin Claudia 
Schubert und den WimTec Geschäftsführern Herbert 

und Peter Wimberger. 
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NNÖÖ  LLaannddeesskkiinnddeerrggaarrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  11 
 

In den letzten Wochen ab-
solvierten Pamela Glack und 
Thomas Puppenberger ihr 
Blockpraktikum in unserer 
Gruppe. 
Als Schüler der BAKIP 
Amstetten gab es verschiedene 
Aufgabenstellungen. 
 

Zum Thema "Mäuse" und 
"Fasching" versuchten sie, den 
Kindern viel Wissenswertes zu 
vermitteln und auch schöne 
Eindrücke weiterzugeben. 

 
 

Ob Anhängespiele, lustige Lieder, Sachwissen, Bewegungsgeschichten oder Bastelaktivitäten. 
Den Abschluss ihrer Praxiszeit bildete ein Mäusefest mit einer Geschichte: 
 

 
 

Es war einmal ein Guglhupf, ein Huglgupf, ein Muglmupf,  
der suchte einen Unterschlupf 
und rollte in die Ecke, dass er sich dort verstecke. 
Da kamen hundert MÄUSE an, 
so schnell, wie man nur schnell sein kann, 
die holten sich den Guglhupf, 
den Huglgupf, den Muglmupf, 
heraus aus seiner Ecken und ließen ihn sich schmecken. 
 

     
 

 

NNÖÖ  LLaannddeesskkiinnddeerrggaarrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  22 
 

 
 
 Pyjamaparty, Mäusefest, Fasching,  
 kunterbunt… 
 
 Lustige Faschingstage im    
 Kindergarten 2 
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Schuluntersuchung 
In diesen Monaten findet die jährliche schulische Untersuchung der Kinder durch Dr. Ulrike 
Stierschneider statt. Weiters ist die Anmeldung zur freiwilligen Schulimpfung gegen die 
Zeckenbisserkrankung FSME im März möglich. 
 
Spenden für Hilfsprojekt 
Unsere Volksschule lernte in einer Multimediashow Lebensumstände im Senegal kennen und 
unterstützte in Zusammenarbeit von Eltern, Kindern und Lehrerinnen das Kinderhilfsprojekt 
„DIMBALE“. Der ehrenamtliche Verein bedankt sich sehr herzlich für die gesammelten 
Schulartikel, Lernspiele und den Geldbetrag.  Der Spendenerlös aus der Weihnachtsfeier und 
weiteren kleineren Sammlungen beträgt aufgerundet 300 €. Herzlichen Dank! 
 
Aufführung eines Singspiels 
Am 28.03. bringt Josis`s Musiktheater, ein Tourneetheater aus Wien, das Singspiel „Die kleine 
MO“ (frei nach MOMO) im Turnsaal der Schule zur Aufführung. 
 
Schulische Tagesbetreuung 
Im Februar findet die Bedarfserhebung bezüglich schulischer Tagesbetreuung statt. Damit soll 
Eltern mit schulpflichtigen Kindern die Vereinbarkeit von Beruf und Familie erleichtert werden. 
Die Betreuung wäre freiwillig, kostenpflichtig und ab einer Gruppengröße von 15 Kindern 
möglich. 
 
Termin für den Elternsprechtag: 19.04.2012 
Die Gewinner beim Gewinnspiel für gesunde Schulmilch: Eva Steiner und Dominik Eberl 
Vortrag EVN: Die SchülerInnen der 4. Kl. wurden über Formen der Energiegewinnung und 
Gefahren des elektrischen Stroms informiert. 
Bewegung im Freien: Alle Klassen nutzten die kurze, herrliche Schneelage für Bewegung und 
Spaß beim Bob fahren nach den Semesterferien. 
 

Workshop „Tanzen macht Freude“ 
In Zusammenarbeit mit der „Gesunden Gemeinde“ findet derzeit in der Volksschule ein 
Tanzworkshop mit Fr. Hermine Schmutz statt. Beim Workshop „Tanzen macht Freude“ nehmen 
alle Klassen 1 x wöchentlich im BSP-Unterricht teil. Die Kinder haben Spaß dabei und erlernen 
rhythmisches Bewegen und Choreographien von Gruppen- und Volkstänzen. 
Ein Auftritt beim Jugend- und Kindergesundheitstag am 25.03.2012 ist geplant. 
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